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Warum ist gutes Hören bis ins hohe Alter wichtig? Und

welchen Zusammenhang gibt es zwischen Schwerhörigkeit und demenziellen Erkrankungen? Antworten auf diese und

andere Fragen gibt Prof. Dr. Anke Lesinski-Schiedat in einem Vortrag im Rahmen der "Wochen der Demenz" am

kommenden Mittwoch, 11. September 2024, in der Kirchengemeinde St. Godehard, Posthornstraße in Hannover-Linden. Der

Infoabend beginnt um 17 Uhr und richtet sich an alle Interessierten, insbesondere an Betroffene sowie An- und Zugehörige.

Der Eintritt ist frei.In ihrem Vortrag geht die HNO-Fachärztin darauf ein, warum eine unbehandelte Schwerhörigkeit das

Demenzrisiko erhöhen kann. Außerdem gibt sie Tipps, wie die Krankheitsbilder unterschieden werden können und bei

welchen Anzeichen es empfehlenswert ist, eine HNO-Praxis aufzusuchen. Auch Experten der Alzheimer Gesellschaft

Hannover sind vor Ort und informieren zu Hilfsangeboten.Wer nicht direkt dabei sein kann, hat die Möglichkeit, sich online

dazu schalten: Die Patientenuniversität der Medizinischen Hochschule Hannover streamt den Vortrag auf ihrem Kanal unter

www.youtube.com/@patientenuniversitaetMHH.Die Veranstaltung ist ein Angebot des Projekts "GESUND HÖREN in der

Region Hannover" von Gesundheitswirtschaft Hannover und der Hörregion Hannover in Kooperation mit der Alzheimer

Gesellschaft Hannover.Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht erforderlich - unter Telefon 0511/726 1505 oder per Mail

an kontakt@alzheimergesellschaft-hannover.de.
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